
Veranstaltungsort / Lageplan Campus 

Alte Mensa rechts, Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Joachim-Becher-Weg 5, 55128 Mainz 

 
 

 

Anmeldung zum 17. MMM bitte bis spätestens 30.04.2026  

(am besten per E-Mail) an: 

Rachel Friedrich (Sekretariat Volp)  

FB 01: Evangelisch-Theologische Fakultät  

Johannes Gutenberg-Universität Mainz  

55099 Mainz 

E-Mail: sekretariat-volp@uni-mainz.de 

Telefon: 06131/3922749 

 

Forschungsbereich: „Ethik in Antike und Christentum“ 

https://eac.uni-mainz.de/ 

 



SATIS EST. MAß UND ZUFRIEDENHEIT IN DER 

ETHIK. 

 

In einer von Steigerungslogiken geprägten Gegenwart gewinnt 

die Frage nach dem rechten Maß neue ethische Relevanz. Die 

Tagung untersucht Maß und Zufriedenheit als zentrale Katego-

rien eines gelingenden Lebens. Im Dialog antiker, frühchristli-

cher, mittelalterlicher und islamischer Ethiktraditionen mit moder-

nen und zeitgenössischen Ansätzen werden Perspektiven auf 

Selbstbegrenzung, Maßhalten und die Orientierung an Grenzen 

eröffnet. Dabei wird der Frage nachgegangen, welchen Beitrag 

diese Konzepte zur individuellen wie gesellschaftlichen Zufrie-

denheit leisten und inwiefern Maß als Leitmotiv ethischer Refle-

xion neu profiliert werden kann. 

Die Tagung ist konzipiert als Auftaktveranstaltung für einen 

neuen Zyklus (V) im Rahmen der Reihe „Mainz Moral Meetings“, 

und schließt an die früheren Zyklen zu „Normen“ (I), „Formen“ 

(II) und „Zeiten der Ethik“ (III) sowie zum „Essen“ (IV) an.  Vor 

diesem Hintergrund soll der Austausch auch dazu dienen, Frage-

stellungen zu identifizieren, die auf den weiteren Tagungen des 

Zyklus zu thematisieren sind.   

Programm 

 

10:00 – 10:15  Begrüßung und Einführung in das Thema 

(Michael Roth) 

10:15 – 11:00 Anja Marschall (Bochum): 

 Das rechte Maß der Klage 

11:00 – 11:45 Asmaa El Maaroufi (Münster): 

 Von Qanāʿa zur Gerechtigkeit:  

 Eine islamisch-ethische Perspektive auf das 

 „rechte Maß“ 

11:45 – 12:00 Kaffee und Tee 

12:00 – 12:45 Charlotte Kirsch-Klingelhöffer (Heidelberg): 

 μετριοπάθεια oder ἀπάθεια?  

 Zur frühchristlichen Rezeption zweier  

 Tugenden  

12:45 – 14:30    Mittagessen 

14:30 – 15:15   Christian Schneider (Mainz):  

 Ein Gefühl für Maß:  

 Scham als Handlungsregulativ in der  

 mittelalterlichen Literatur 

15:15 – 15:45 Kaffee und Tee 

15:45 – 16:30 Jochen Schmidt (Mainz): 

 Maß und Demut 

16:30 – 17:00 Abschlussdiskussion 


